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2784. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

        Fußball-Weltmeisterschaft 2018:  

  Chip-Mind-Control-Manipulationen (5) 
 

Vor dem "Spiel" gegen Belgien
1
 traf Frankreich am 6. Juli auf Uruguay. Nachdem Varane in 

der 40. Minute zum 1:0 köpfte,
2
 schoss Antoine Griezmann in der 61. Minute direkt auf den 

gegnerischen Torwart (rot, s.u.). Dieser lenkte den Ball ins eigene Tor – 2:0 für Frankreich. 
 

           
          Uruguay - Frankreich 0:2 - die Höhepunkte I FIFA WM 2018 I Sportschau3 
 

              

                                                 
1
 Siehe Artikel 2783 

2
 Ich zeige die Tore auf, wo Chip und „Mind-Control“ (s. Artikel 1497, S. 3-6) am offensichtlichsten sind. 

3
 https://www.youtube.com/watch?v=ZUdKbN2g-kI 
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Es wäre auch kein Problem gewesen, wenn der Torwart Uruguays den Ball abgeklatscht hätte, 

weil die nächsten drei Kicker eigene Leute waren (siehe S. 1). 

 

Die Tore fielen in der 40. und 61. Minute (= 111), Varane trägt die Nummer 4 und Griezmann 

die Nummer 7 (Qs = 11). 

 

Wir verfolgen weiter Frankreich Begegnungen (rückläufig): Als Gruppensieger traf 

Frankreich (am 30. 6.) im Achtelfinale auf Vizeweltmeister Argentinien und setzte sich mit 4:3 

durch, wobei die Führung zweimal wechselte.
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Nach der Statistik (s.u.) zu urteilen war Argentinien die bessere Mannschaft.  
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 https://de.wikipedia.org/wiki/Franz%C3%B6sische_Fu%C3%9Fballnationalmannschaft/Weltmeisterschaften 
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https://www.google.de/search?q=wm+spiele+2018&oq=WM+Spiele&aqs=chrome.2.69i57j0l5.10802j0j8&sour

ceid=chrome&ie=UTF-8#sie=m;/g/11f2wg7b3h;2;/m/030q7;dt;fp;1 

 

Der Franzose Pavard mit der Nummer 2 gleicht zum 2:2 aus. 

 

       
     Frankreich - Argentinien 4:3 - die Höhepunkte I FIFA WM 2018 I Sportschau5 
 
Ab 1:32 sagt der Sprecher: Sechs Minuten später (nach dem Pavard-Tor): wieder Hernandez 

(Nr. 21, s.u.), wieder über links, zu Matuidi, Mbappé, erneute Führung Frankreich (3:2). 

 

Was ist nun konkret zu sehen? Die Argentinier im hellblauen Trikot verhalten sich im eigenen 

Strafraum äußerst passiv. Der Ball gelangt zu Matuidi, dieser schießt, so wie es scheint, mit 

voller Kraft den eigenen Mann (Franzose, s.u.) an, der Ball müßte viel weiter wegspringen, 

doch dieser springt – dank Chip und „Mind-Control“ – vor die Füße von Mbappé (Nr. 10).  
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 https://www.youtube.com/watch?v=SYVWytmXFSo 
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Mbappé geht mit dem Ball durch die Reihen der passiven argentinischen Statisten und 

befördert das Leder – "maßgeschneidert" – in den Ball-großen Abstand zwischen dem linken 

Fuß und der linken Hand des reaktionsträgen argentinischen Torwarts ins Netz (s.u.). 
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                                                                                                                                                    (Fortsetzung  folgt) 


